
DIE GRÜNE INSEL

Das für Party- und Massentourismus 
bekannte Phuket wandelt sich – 

hin zu einer nachhaltigen Urlaubsdestination.



DIE GRÜNE INSEL

Das für Party- und Massentourismus bekannte Phuket wandelt sich – hin zu einer nachhaltigen Ur-
laubsdestination.

Mehr als 13 Millionen Personen besuchen die Insel heute jährlich. Damit stieg auch die täglich pro-
duzierte Müllmenge – auf 800 Tonnen, die sich auf Land und Meer verteilen. Dagegen kämpft die 
Thailänderin Koon (52) gemeinsam mit ihrem deutschen Mann Chraly. Sie vermisst das klare Wasser 
ihrer Kindheit am Kammala Beach und die Korallen im Meer. Als Besitzer eines Guesthouses haben 
sie gemeinsam mit anderen Hotels den Greenclub in Kammala gegründet. Sie organisieren Strand-
aufräumungen und entwickeln weitere Nachhaltigkeitsmassnahmen, beipielsweise Workshops mit 
Schulkindern. Solche Greenclubs sind in den letzten Jahren auf der ganzen Insel entstanden. 

Umweltschutzorganisationen, Hotels und Behörden bildeten überdies die Organisation SEEK (Socie-
ty, Environment, Economy & Knowledge) Phuket. Gemeinsam wollen sie die Wasserqualität verbes-
sern, erneuerbare Energien fördern, die Korallenriffe und die Naturschutzgebiete gesetzlich schützen 
und ganz allgemein einen verträglicheren Tourismus schaffen. Das Ziel ist überdies, Phuket bis 2025 
zu einer Zero-Waste-Insel zu erklären. Initiator ist Sean Panton, verantwortlicher für soziale und 
ökologische Nachhaltigkeit beim Hotel Marriott Phuket.

So stark wie kaum ein anderes Wildtier sind die Meeresschildkröten von der Verschmutzung und 
der starken Nutzung des Meeres betroffen. Die Sea Turtles Foundation Phuket schult die lokalen 
Schulkinder, sammelt die Eier der Schildkröten am Strand ein und bringt sie zum Phuket Marine 
Biological Centre. Hier schlüpfen die Tiere, wachsen heran und werden nach einem Jahr wieder in 
die Freiheit entlassen – mit 80 Prozent höheren Überlebenschancen. Wir waren bei einem solchen 
Release dabei. 

Und dann ist da ist das kürzlich eröffnete Elefanten-Altersheim, das Tiere aufnimmt, die zu alt sind 
für den quälerischen touristischen Betrieb – und die bisher meist langsam verhungert sind, weil 
ihr Essen zu viel kostete. Im Phuket Elephant Sanctuary kommen die Tiere für einen langen Le-
bensabend zurück auf die Wiesen und in den grünen Dschungel.
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Touristemeile Bangla Road in Patong und Souvenirverkäufer auf der Strasse



Koon mit ihrem deutschen Mann Charly in Ihrem  Guesthouses 
Papa Crap am Kammala Beach

Angeschwemmter Plastikmüll am Kammala Beach



Green Club Müllbehälter am Kammala Beach Kleiner Fluss in die die abwässer geleitet werden und direkt ins Meer fliessen



Kammala Beach Sonnender Tourist und Müllsammler am Kammala Beach



Angeschwemmter Plastikmüll am weissen Strand von Kammala Beach Schwedischer Tourist, der seit 8 Jahren auf die Insel reist und freiwillig Müll 
sammelt



Abendstimmung mit tradizionellen Ficherbooten am Kammala Beach



Übersicht auf Phuket vom Big Budda Touristen vor dem Big Budda



Freilassung der Schildkröte Lucky am Strand von Talang beim Marriott Hotel



Mr. Oriol Montal, JW Marriott Phuket Resort & Spa’s General Manager and President of Mai Khao Marine Turtle Foundation,
bei der Freilassung einer Schildkröte am Strand von Talang beim Marriott Hotel



Schildkröte im Becken von der Turtle Foundation im Marriott Hotel Wegweiser im Marriott Hotel der Turtle Foundation



Anzeige vom FantaSea auf Phuket in Kamala Beach Touristin auf einen Elephanten reitend im FantaSea Park



Elefanten als Touristenattraktion im Fanthasea Park, Phuket



Safarie Trekkng Werbung im Taxi Elefanten reiten als als freizeitbeschäftigung für Touristen



Ein Aufgesattelter Elefant im Elefantenn Trecking Camp An einer kurzen Kette angebundener Baby Elefant , der als Lockmittel für die 
Touristen dient



Elefanten Altersheim - Phuket Elephant Sanctuary



Badener Elefant im Phuket Elephant Sanctuary kartzend und spielender freier Elefant im Phuket Elephant Sanctuary



„Elefanten sieht man an den Augen an, ob sie glücklich sind“ sagt Louise 
Geschäftsführerin des Phuket Elephant Sanctuary 



Blinder Elefant mit seiner Bezugsperson im Phuket Elephant Sanctuary


